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Nachsles Fälliqkeßdatufr derlnspekrion:

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des cebäudes

De eneEeusche Qualilät enes Cebäudes kann dur.rr die Beechnlig des Energiebedarfs unter Annahme von slandardis erten Raidbedingun-
qen oder d!rch d e Ausredung des Energieveörauchs ermille t @rdei Als Bezussflä.he dient die energel s.he Gebäudenülz,läche n.ch dem
GEG d e si.ri n der Rege von den arlgemeinen wohnflächenangaben unterscheidet De angeqeb€nen vers echswene soten ,beMhtäo ge ver
g eiche erm öOri.hen (E däuterung en - siehe Seite 5) Ie des Erc rq eau s@ ses s n d die Modemisietunqsm pibhtu ngen (S€ le .1)

tr Oer E n erg eausweis @rde a uf der Grundlage von Berechnungen d es Er erqie bedarfs eßte i (EneQtebed a rrsausre s) Die Eeeb n sse s n d
alf seite 2 da rgesrellt zusätlich e lnfom auonen zum veöEucn s nd äeiwt I g

Itr Der Eneßieaüs@is wrde auf der crundaqe von ausrerrunsen des EnersieverbEuchs eßterr (Eneßieverbrauchsausweis) Die Erqeb
nisse s nd aur Seite 3 dar§esre r

D.tenedebuns BedarrNerb..uch durch tr Eiqen(ümer ts: Ausleter
Lr Dem Eners eausre s s nd zusäE iche lnlormälionen zur eneroet schen Ouaftär beigerüOt (feiw tge Angabe)

An äss derAussleluno des

(Anderun! / E@iterun9)

unterschnft des aussrel eß

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Enerqieausreis di€nen ausschließßh der lnromalioi oie Angaben m Enercieaus@s beziehen s.h alr das oesamte Gebsude oder den öben
berei.hnelen Gebaudeleil DerEnergieausreis srlediqlch daror oedachl, einen LjbeMhtäg gen verg eich von cebäuden zu emöstchen
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Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer: ltrlv-202 5-0056 1 0308

Energiebedarf

Endenergiebedaddieses Gebäudes [Pflichtangabe in lmmob lienanzeigen]

Ertäuterungen zum Berechnungsverrahren

(AN), die im a lgemejnen größer st atsd e wohnt äche des Gebäu.
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Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

Eneruieverbrauch
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Endenergieverbrauch dieses Gebäudes [Pflichtangabe in lmmobilenanzeigen]

Verbrauchsertassung - Heizung und Warmwasser

64,5 kwh/(mz a)
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De möde hafl emttelen vergre.hsMrl€ beiehen
sich aui Gebaude n denen wame lür Hezung und
wam@ssellurch Neizkesse im Gebäude berelgesre r

So en EnergeveöEu.h eines mir Fem oder Natrwäme
beliezlen Gebäudes verqi.hen rerden, sl zu bea.rilei.

en um rs brs 30 % gerngerer
Enerqreverbräü.h ars be veeechbaren c€bäuden mit

Kesserheizung zu etuarlen isi

Das Verhhren zur Emifllung des Eneaieve.brauchs isl durch das GEG vorgegeben. oie wene de. skala srnd sp*insche wele prc Quadraheler
Gebalden uEnäcie (Atr) nach dem G EG, die m Al geme nen g6ßer st als die Wohnfläche des Gebäud6 Der tatsäch iche Ene&ieve.bra uch ejdes
Gebäuds reichl insbsondee hegen des Wittetung*influsses und sich ändemden NuCetoerhallens vom ängelebenen EnergieveöEuch ab.

E N E RG I EAUSWE lS rü,wor,ns"M,a"
gemäß der §§ 79 ff Gebäudeenergiegesetz (GEG) vomr 16. Oktober 2023

Treibhaßgasemrssrohen 17,4 kgco,-Aquivabnr(nra)

Endenergleverbr.uch dieses Gebäud€s

Pnmä.enelgieverbrauch dieses G€bäudes
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gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegeseiz (GEG) vonr I 16 Oktober 2023

Empfehlungen des Ausstellers Registriemummer lVlV-2025-005610308

Empfehlungen zur kostengünstiqen Modernisierung

Maßnahmen zur kostengünsr gen Vetugserung der EneQierEienz srnd

Emplohlene Modemisierungsmaßnahmen

Maßnahmenbeschrebung n
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Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)
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ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom r 16. Oktober2023

Erläutorungen 5

Anoabe Gebäudeteit Seit€ 1

B€ Woringebäu'Jen de zL.nem ndil unefiedcnen Anre zu ande€n
as wohirecken qenur2r {erden sl dre Aussre un! des Ene&i€
ausreses qemaß § 7s Absar 2 sat2 2 GEG auf den Gebadele zu
b€schianken dergetrenntas worinaebäudezu behanden st tsehe m
Eiizenen § r05 GEGI Dieswrd m Ener§eauswe s dur.ri de anqabe
GelräudeGi deul chgemachr

scnarer Errü ungsoproi ausoelvesen werden Fur Besrandsan agen auf
d e §§ 7r fl n crrl anzulvenden s,nd od.r jur de Ubercangsreg€ ungen
nach § 7r absat 3 soder§irr.§TrncEGode.sonsrqeAusnahmen
oellei ko.rcn de zur r4/ameberctsE ung e.geset?€n emeleöaren
Enerq el'äge, alfoefuhd urd kann i€we ls der prozenruare anter an d€r
Vr'ärmeberelsre lrq des Gebaudes ausqewesen werd€n

E.eroiebedad- Seile 2

Ern.uerbare Ene(ien - Seit€ 1

Her uid da0ber inform en wofif und rn recher art erneleöarc
Enerq en genul2r @den Be Neubauren €nth:r Sele 2 (Angaben zlr
Nurzunq erneüebarer Energ en)dazu we rerc Anseben

Endeneroreverbrauch - Seire 3
Der Eidenergeverbrauch urd für das Gebaude aur der Bass derAb.
rechnunqen von Hez und wamlvasse*oslen nach der Bezkoslenver
ordiuis oler aul Grund andeEr seeqneler verbEu.risdälei erm ne(
Dabe werden d€ Energ eveöEuchsdaten des Oesamlen Gebaudes
unc n.hl der eine nen worrn€ nrie le. zugrunde qeeot Der erfasste
Enerq'everbrcuch lür d€ Hezunq ürd anhand der ko.keren önichen
Wenerdaren und mrh re von K mataktoren aur eiden deutschanrrre-
1€n rLi llelwen um§erechner so f(rhrl beisp erswer* ern h.herverb6uch
i e nem einze nen rraden Winler f.ht zu ener sch edrreren BeurGru.q

des Gebaudes Der Endenerg everbrau.h qibr Fnreseaul die €nerg€t
scheoua rär des Gebaudes und sene r H e'zu ng santaqe En e ner wen
slna s ed e nei serngen veftr.auc[ E n Rircksch uss aufden krnft q zu
e.wadenden verbrauch sl redöch n'cht mag ch nsbesöndere können

'l 
e verbrau.hsdalei e nzener w.h.e nrielen sla d fleneren !v€ se

voi der L.oe derwohnenheten im Gebaude vond€rleM ioei Nulzuns
und dem nd vduerei verha ren der B€wohner abhängen
lm Far rangerer LeeßGndenrd ri errür ein pauscha er zus.h aq rechie
rs.h bestmmt !nd rn d e verbreuclrse'lassung e'nbez.gen tm rnlercsse
derVer!eichba*elrid be de2entr en n der Reqe €eklrsdr belde
lr€nen warmwasseran agen der lypische v€rbrau.rr uber ene Pauschate
berucks'chlal Gre.rieso l Jur den Veörau.h voi evenruetvorhandenen
a.aoenzurRaumkürrung ob uid nriewet de qenannlei Pauschalen
ii die Errassung engeganOen snd st der Tabe re "Vebrauchserfassung

Der EneQiebedarr uird hier dumh den JahresPnmäßneqiebed.rr
ufd den Endenergiebedarf dargeslellt oie$ Angaben @rden rechne
nsh emittel Die angegebenen Werte @rden auf der crundlage der
Bauuntedagen b . gebäudebezogener Dalen und Lnter Annahme rcn
standardisieden Ftandbedingungen (zB shndadisiede Kumad.ten
defrn enes Nulzervernalbn, slandadlsierl€ lnneniemp€ätur und innere
Wärmegelnne us) bere.hnel Sö tässt sich die enerOellsche Ouaftät
dds Gebauds unabhängig vom Nleeryefiatten und w. der Weter age
beuneilen. hsbsndeE sesen der ständardisierten Randbedingungen
er auben die anqegebenen wene keine Rilcksch üss aut den raisäcliti

PnmäEnerolebedarf - Seite 2
Der Pdfrärenerg €bedad birdet die Energieefitz eE des Gebäud* ab. Er
beriickschligl neben der Endenergie mithire lon PrimäEnorgief.ktoen
auch dle sogenännre .vo*ette' (Elrundune Gewnnung veteiung,
LhMnd ung) der lMirs eingesoEten Energielräger (z.B Heizat, cas,
Slrom, emeuerbaE Eie.gien elc ) Ein kteirer Wen signätisiet einen
ge ngen Bedarl und damit eine hohe EneEieef2ienz @ie eine die
R6souGn und die Umret schonende Energienulzung.

Enehetische OuallIät der Gebiiudehülle -§ette 2
Angegeben si der spezllische, auf die sämeüberlragende Umtas
suigsnäche beooene Tränsmi$ionsMmevertust Er be$hrebl die
duEhschnitliche enercelische oualltäl alle. wimeobedraqenden um-
h$ungsfläch€n (a!ßeNvlinde, Dmken, Fenster e1c) eines Gebä1d6.
Ein kleiner Wen signa isierr einen guten bau ichen Wäme$hulz. Außer
dem ste 11 d6 GEG be Neubaubn anforderungen an den somme ichen
wämeschlE (Schuh vor Übet itzung) ein6 Gebäud$

Primärenerdievelbrauch - S.ite 3
Der Pnmarenero eveöEUch qehl:us dem rür das Gelraude ehreren
EideneQreverbrau.h hetoor wederFrma€neaebedarf wrd ermttufe
von umrechnürcsIaklorcn emtret de de vor(€tte derlereis €nge
set2l€n Energ eldger beru.kschl qen

EndeneEiehedarf - Seit6 2
oer Endeneßiebedarf gibr die nach technishen Regeh berechnete jähF
| .h benöligte Energiemenoe lür Heizung, Lürtung und wamMsslb€€
lung an. Er wird uder Slandardklima und Standardnulzunosbedingun-
gen enehnet und ist e n lnd katcr for die Energ efüneu eines c4bäudes
und se ner Anlageilechnik Der Endenergiebenari ist die Eneßiemenge
die deh Gebäude unier derAnnahme rcn sta.dardiste.len Ben ngungen
und unter Berockslclilgung der Energie@r uste zugefühn rerden mus,
damit die siaidäd sier.e lnnentehperätur, dd Warmwasseöedarf und
die nolir€ndige Lüflunq sichergeslellt re]den können. Ein keiner wert
s gnalisien einen qer ngen Bedan und damit eine hoh€ Energieetizienz.

TEibhausoasemlsion€n - s.ir. 2 md r
D e m( dem Primärene,liebedaf oder dem Prtmäenergieverbrauch veF
bundenen Trcibhäusoasehissionen de Gebäudes re.den ats äquivEten
te Koh endioldemi$iönen äu§gewiesen

Pllichtandaben fürlmmobllrenanzeioen-Sene 2 uhd 3
Nach deh GEG b€steht de Pficht n tmmöbitienanzeigen d:e n § 37
AbsaE 1 GEG g enan en Angabs zu m adrei D e daiijr erroded .hen
Angaben sind dem EnergieuMs zu entnehmen je nach AuMsan

Dr€ VeA e chswede auf Endeierg eebene snd modefräfi em lle te $reE
le und so en edg .h Anh!lspunkte tur qröbe Vergte.tre der Wede die
ses cebäudes nr den verc e.hswerlei a.dercr Gebälde se n Essnd
Be,eche aig€leben nnerha b dererunqefährd e Wene rürd e ernzenen
Verg edskaleqör en r e§en

Anoäben zur Nltand erneuerbarer Enedien zur Erfüttoha
der 65%-EE-R€qel - Seite 2

§ 71 Absalz 1 GEG sleht rcr, däss Heizlngsantager die zum Z@k de.
lnb€rrlebnähme in einem cebäude ein§ebau1 od6r aufgestell se]len
grundsäzllch zu mindeslens 65 P@ent mil emeuerbaem Eneßie. betrie
ben rerden Die 65%,EE-Reget gitt äusdrucklch nur lür neu eingebalte
oder €u&e§el te Helzungen und übertie n&h [4äßgabe e nes systehs
von ubergangsregeln nach den §§ 71 ff GEG ln dem Fetd ,Angaben zur
Nulzung emeuertae. Energien kafffllranragen, deden §§ 7r n GEG
beßits unterfallen, die Edijlung per Nach@is m EinzettalLoder per pau


